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Bundesinstitut für Berufsbildung
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ist das nationale- und internationale Kompetenzzentrum

für Aus- und Weiterbildung in Deutschland

und trägt durch Forschung, Beratung und Entwicklung

zur Verbesserung der beruflichen Bildung bei.

Das Bundesinstitut für Berufsbildung (BiBB)

4

Arbeitsbereich 4.2  Dr. Christin Brings



®

Steuerung der betrieblichen Berufsbildung im dualen System

Der Staat (Bund)

Instrumente: 

Gesetze 

(z.B. Berufsbildungsgesetz) 

& Rechtsverordnungen 

(z.B. Ausbildungsverordnungen)

Die Ausbildungsbetriebe

Instrumente: 

Ausbildungsverträge

und Ausbildungspläne

Die zuständigen Stellen

(Kammern etc.)

Instrumente: 

Überwachung,

Beratung und Regelungen

Betriebliche

Berufsausbildung
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Das duale Ausbildungssystem

Zwei Lernorte

Im Betrieb In der Berufsschule4 4
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Erarbeitung und Abstimmung von Ausbildungsordnungen 

und Rahmenlehrplänen für die Berufsausbildung

Betrieb Berufsschulen

Sitzungen des Bundes

Entwurf

Ausbildungsordnung (VO)

Ausbildungsrahmenpläne 

(ARP)

Ausbildungsprofile

Sitzungen der Länder

Entwurf

Rahmenlehrplan (RLP)

parallel
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Warum Neuordnung PKA?

 Demografischer Wandel:

Der Wettkampf um Fachkräfte hat bereits begonnen. 

 kontinuierlicher Rückgang der Ausbildungsverhältnisse der PKA 

& steigende Quote der Ausbildungsabbrüche

 Überarbeitung der Ausbildungsordnung:  

Qualitätsverbesserung der Berufsausbildung zur Erhöhung der Attraktivität des 

Ausbildungsberufes durch ein modifiziertes, modernisiertes Berufsprofil

a) mehr Selbstständigkeit im Marketing 

b) mehr Kompetenzen für kaufmännische Steuerung und Kontrolle im Betrieb

c) mehr Gestaltungsspielräume für Sortimentsgestaltung im Bereich der 

apothekenüblichen Waren 
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Quelle: http://berufe.bibb-service.de/z/genealogie/html/b1035.html

Historie  - Pharmazeutisch-kaufmännische/r 

Angestellte/r 

Warenkaufleute / VO vom 03.03.1993

Informationen – Daten zum Beruf PKA (1)
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Entwicklung der Zahl der Auszubildenden (w/m)

Daten zum Beruf PKA (2)

Arbeitsbereich 4.2  Dr. Christin Brings



®

Regionale Verteilungen

Alter der Auszubildenden

Daten zum Beruf PKA (3)
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Wichtige Änderungen aus bildungspolitischer Sicht I

Niveauzuordnung des/der PKA nach dem Deutschen 

Qualifikationsrahmen (DQR) (Beschluss per Ende Januar 2012)

DQR Niveau 4* (vgl. ISCED 97 Niveau 3b) 

Gilt für alle dualen Ausbildungsberufe mit dreijähriger Ausbildungsdauer!

*Anmerkung: 

DQR Niveau 3 für alle Ausbildungsberufe mit zweijähriger Ausbildungsdauer.   
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Wichtige Änderungen aus bildungspolitischer Sicht II

1. Lernkonzepte basieren auf: 
a) Handlungsorientierung

b) Prozessorientierung

c) Kompetenzorientierung 

2. Implementierung des Lernfeldkonzepts: 
Lern-/Lehrarrangements müssen fächerübergreifend und

kooperativ entwickelt und umgesetzt werden. Konsequenzen: 

a) Zusammenarbeit mit Betrieben erstrebenswert

b) Veränderte Unterrichtsorganisation (keine funktionsorientierte, 

sondern prozessorientierte Unterrichtsgestaltung – Abbildung der 

Geschäftsprozesse) 

3. Strukturelle Neuerung der Prüfungsgestaltung:
Berücksichtigung der vier Kompetenz-Dimensionen des DQR 

a) Neben fachlichem Wissen und Können wurden die Beratung das 

Marketing als neue Bestandteile der Prüfungen integriert gem. den 

Neuerungen der AO - Sozialkompetenz und Selbstständigkeit

b) Kein reines Abfragen von Wissen, sondern zielführende, praxis-

orientierte Kompetenzen durch das Anwenden von Kenntnissen & 

Fertigkeiten im situativen Kontext – höhere Komplexität
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt: Dr. Christin Brings 

Telefon-Nr.: ++ 49 (0) 228 - 107 - 2532               

E-Mail: brings@bibb.de
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